


WANN: MI 19. November 2025, 19:00 Uhr,
	  Eröffnung der Ausstellung

WO:  Afro-Asiatisches Institut, QL-Galerie,
	  Leechgasse 24, 8010 Graz

Ausstellungsdauer: 
bis 19. Dezember 2025, tägl. 9:00 – 20:00 Uhr

Sujet Ausstellung:
© die Künstlerin, 2025

Eine Ausstellung des 
Afro-Asiatischen Instituts

Das Werk der indonesischen Künstlerin Karina 
Roosvita Indirasari bewegt sich zwischen Erin-
nerung und Gegenwart, zwischen sichtbarer 
Geschichte und ihren unsichtbaren Rändern. 

In ihren bisherigen Arbeiten – Installationen, Objek-
ten und textilen Kompositionen – verbindet sie per-
sönliche und kollektive Narrative, in denen kultu-
relles Erbe, Migration und Geschlechterrollen mit-
einander verwoben sind. Sie fragt, wie Geschich-
ten weitergegeben, überliefert und transformiert 
werden, und welche Formen des Erinnerns jenseits 
des Dokumentarischen möglich sind. Ihre Kunst ist 
weniger Illustration von Geschichte als vielmehr ein 
Prozess des „Erhellens“ – ein Versuch, das, was im 
Schatten liegt, neu zu betrachten.

In „Shadow of Being“, einer eigens für die Ausstel-
lung geschaffenen Installation aus mehreren neuen 
Werkgruppen, richtet Indirasari den Blick auf ein 
historisches Ereignis, das für die politische Selbst-
bestimmung des Globalen Südens von zentraler 
Bedeutung war: die Asien-Afrika-Konferenz von 
1955 in Bandung, die sich heuer zum 70. Mal jährt.

Shadow of Being
Ausstellung 
Karina Roosvita Indirasari

Eröffnung: 
mit dem Gamelan Orchester der Kunstuniversität 
Graz, Institut für Ethnomusikologie unter der Leitung
von Sarah Weiss

Kultur, Europa,
Außenbeziehungen 

Soziales und Arbeit
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